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REVUE POUR LA LIGUE POUR LA CONSERVATION DE LA SUISSE PITTORESQUE
PRIÈRE D'INDIQUER EXACTEMENT LA PROVENANCE DES ARTICLES QUE L'ON REPRODUIRA

XXV* ANNÉE - CAHIER 2 - 31 MARS 1930

INSERATENBEILAGE - BULLETIN D'ANNONCES
ALLEINIGE INSERATEN-AN N A HM E : SCHWEIZER ANNONCEN A.G. - ANNONCES SUISSES S.A.

Eine heimelige Stube
die behaglich eingerichtet ist, verlangt auch einen entsprechenden Bodenbelag.
Auf die Dauer hat sich Parkett immer noch am besten bewährt, denn Parkett
ist dauerhaft, weil die Abiauffläche 11 Millimeter beträgt, gegenüber nur 2—3

Millimeter von Inlaid oder Linoleum. Ein Parkettboden entspricht
allen hygienischen und gesundheitlichen Anforderungen und kommt
nicht teurer zu stehen als etwas anderes. Auf Wunsch senden wir
Ihnen gerne unsere aufklärenden Prospekte über Parkett.

Gebr. Risi & Cie., Parkett-Fabrik
AlpnaCh-DOrf (Obwalden) h ass

„WINTERTHUR"
SCHWEIZ. UN FALLVERSICH ERUNGS-GESELLSCHAFT

IN WINTERTHUR

UNFALL
Haftpflicht-, Diebstahl-, Kautions- und Automobil-

VERSICHERUNGEN

„WINTERTHUR"
LEBENSVERSICH ERUNGS-GESELLSCHAFT

INWINTERTHUR

LEBENS
VERSICHERUNGEN

mit und ohne Gewinnanteil - Rentenversicherungen

Heimatschuß
KLVVL, ?OUI<. L^ POUK L/c OO X 8 L KV^LIO IX OL 1.^ 8VI88L ri7"rOKe8yve
picieicL o'i>iizilzul-«, LX^OT'I-kvieisi? l.^ !>icc>vei>ix!^Oi- ^Krlc2l.i!8 czvL I.'OI>I lcLpicoovllc^

XXV° ^lXi>tt^I! O^NILK 2 zi ivI^,K8 19,0

Line Keimettge Stube
clie bsbocziicb singsricbtst ist, vericmgt oucb einen entsprecnsnden Socienbsicici,
/^uf ciis Oousr iicit sicb Parkett immer nocb am besten bsv/cibrt, cienn Parkett
ist dousrbatt, v/eii ciis /Vblaussiöcbe 11 l^iiiimstsr bsträat, asgsnübsr nur 2—3

i^Iiiiimstsr von iniciicl oder binoleum, Hin Parkettboden sntspricbt
ciiisn bvgieniscbsn unci assundbsitlicbsn /^ntordsrunasn und Kommt
nicbt teurer zu stsbsn a!s etwas anderes, /^ut Vt/unscb senden «ir
ibnen gerne unsere outkiärsnden Prospekts übsr Parkett,

,1X1 >X/>IxII^«IKI>_I«

u«rni.l.
ilaftpfiicbt-, Oisbsiabi-, i<autions- unci /Vutornobi!-

VrlpLiOriiipti^cZrlbi

I_äs>2ix,svii«sic^!5«u

VtI«Sic^rI«U^cZc:I>I
mit und obne (Zswinnantei! - psntsnvsrsicbsrunasn



pisnsïïiïïiîîis

mmm

mCH

für Haus und
Garten von

Guenin-Huni&CiB. |
Rohrmöbelfabrik

KIRCHBERG (Bern)!
Fil. in Brugg (Aargau) §

Gegründet 1884 H 334

H Verlangen Sie unsern neuesten, reichillustr. Katalog p
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Müetti
choch üs doch bitti wieder

Millrise-
Haferflöckli

zart wie Milch

für Suppe - Porridge
Birchermüesli etc.

Usberall srhiltllch

Alleinfabrikant: Fr. Jutzl
H33« Burgdorf
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<3R/B/ & Co. A.-G.
Chaletfabrik, Burgdorf

Kantonal bern. Ausstellung:
h ?5, Goldene Medaille
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Mit dem kombinierten

ELEKTR. SPARBOILER
J «CUMULUS»

werden bedeutende Ersparnisse gegenüber
den gewönnlicnen Heisswasserspeichern erzielt

Prospekte und nähere Angaben erteilen gerne die
Elektrizitätswerke und Installateure sowie die

Ei FABRIK ELEKTRISCHER APPARATE
FR. SAUTER A.-G., BASEL
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Für die Geschichte de* Schweiz. Kunstgewerbes wie für dte Schweiz. Wappen- und
Familtenforschung wichtl)» und für den Freund der Heraldik

unentbehrlich ist das schöne Geschenkwerk:

Dr. A. Staenelin-Paravicini

DIE SCHLIFFSCHEIBEN
DER SCHWEIZ
288 Seiten in Quart und 40 Tafeln in Autotypie.

Geb. in Halblwd. Fr. 38.—.

Die Schliffscheibe, die im 17., 18. Jahrhundert in der Schweiz auf die Grisailtemalerei folgte, ist so

gut wie ganz in Vergessenheit geraten« und es bleibt das grosse Verdienst von Staehelin, dass sie

wieder ans Liebt gezogen und ihre kunstgewerbliche Bedeutung klargestellt wird. In unsern Museen
wie in Familienbesitz finden wir von diesen spezifisch Schweiz. Schliffscheiben noch eine Reihe von
heraldisch und volkskundlich wichtigen Stücken, und Staehelin hat mit bewunderungswürdiger Hingabe
ihnen allen nachgeforscht und ein Inventar von 1537 Stücken zusammengebracht, die ländlich-naive
und doch wieder technisch beachtenswerte Leistungen darstellen, dabei auch über den Gegenstand

hinaus interessante Einblicke in kulturgeschichtliche Gebiete und in die Kleinbürger¬
und Bauern-Heraldik vom 17./19. Jahrhundert gestatten.

Verlag FROBENIUS A.-G., Basel. Durcii alle Buchhandlungen zu beziehen.

JOSEF HECHT

Der romanische Kircnenbau
des Boaenseegeoietes
von seinen Anfängen dis zum Ausklingen

Mit einer Einführung von Professor Josef Sauer

2 Bände in Gross-Oktav

Erschienen ist-, Bd. I (ANALYSE DER BAUTEN)
432 Seiten Text u. 261 Tafeln mit 639 Abbildungen. Gebunden in Leinwand Fr. 115.—.

In Vorbereitung befindet sich: Bd. II (SYNTHESE)

Von dem vorliegenden Band I spricht die Fachwissenschaft mit Begeisterung. So sagt z. B. Prälat
M. H artig in der „Germania" (1929, lit. Beilage No. 19): „Hecht hat eine ganz neue Grundlage in
selbständiger, eingehender bautechnischer Untersuchung für sein Werk und die Beurteilung dieser
Kunst geschaffen Dieses Buch wird zweifellos Schule machen Es ist in erster Linie für
den gelehrten Forscher geschrieben, aber nicht ausschliesslich für ihn. Ein jeder Freund deutscher
Heimat, deutschen AVerdens und deutscher Grösse wird in demselben auf seine Rechnung kommen."'

Verlag FROBENIUS A.-G., Basel. Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.
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Wohnhaus-Bedactiung :

Eternit- Doppeldach
schwarz engobirl

Eternit Niederurnen
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Rohrmöbel
für Veranda und
Garten in la Aus-
führung.Spezialität
Liegestühle.
Illustrierte Kataloge

aufVedangen

O. SCHULZ, BASEL
« 393 ROHRMÖBELFABRIK
Hagenthalerstr. 37 GegT.1889 Tel. Birsig 1277 «

Ständige

| Gemälde-Ausstellung §j

alter und neuer

Meister
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BASLER KUNSTSALON
Steinentorberg 30 - Tel. ölrslg 34.73
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Maturità
^i ass*1 na«:1

Man verlange

Real' und Gymnasialabtellung vom IO. Altersjahr an

— « "

S. Meier
Rohrmöbelfabrik

Zürich 1
Stampfenbachstr. 9
gegenüber Kino Palace

V

wetterfeste

Bflondoot-Rohrmöbel
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Beleuchtungskörper f
in enormer Auswahl S

„Serre."-Kühlungssch ranke
das Ideal elektro-automatischer Kühlung für Haushalt und Gewerbe

3
Prospekte durch die Generalvertretung: s

BAUMANN KOELLIKER & CO. A.G.V ZURICH f
S h 385 Füsslistrasse 4 5
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